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Stadtverordnetenversammlung
Brandenburg an der Havel   Anfrage Nr.:    013/2016

Fraktion DIE LINKE / Gartenfreunde-FW, Frau 
Friedland   Datum:   

Fraktion/Stadtverordnete

(zehn vom Hundert der Stadtverordneten)

  zur Behandlung in 
öffentlicher  Sitzung

 
Anfrage an die Oberbürgermeisterin

Betreff: Anfrage an die Oberbürgermeisterin zu den Betriebsführungskosten des Marienbades

Beratungsfolge:
Datum Gremium

27.01.2016 Stadtverordnetenversammlung

Anfragetext:
Zur SVV am 24.06.2015 wurden trotz deutlichem Rückgang der Besucherzahlen seit 2009 erneut 
die Entgelte für das Marienbad erhöht. Begründet wurde das mit Kostensteigerungen bei den 
betrieblichen Aufwendungen infolge höherer Kosten für Fernwärme, notwendige Instandhaltungen 
und Ersatzinvestitionen sowie höherer Betriebsführerkosten.
Auch im Wirtschaftsplan 2016 werden die steigenden sonstigen Ausgaben durch die Einordnung 
höherer Betriebsführungskosten begründet. Aus diesem Grund bitte ich um die Beantwortung 
meiner nachfolgenden Fragen:

1. Auf welcher Grundlage und Berechnungen können die Betriebsführerkosten erhöht werden?
2. Wieviel Stellen sind vom Betriebsführer auf Grund von Stellenreduzierungen bei den 

städtischen Mitarbeitern 2015/2016 mit wieviel Wochenstunden zusätzlich zu besetzen?
3. Wieviel zusätzliche Mitarbeiter wurden auf Grund der Saunaerweiterungen mit wieviel 

Wochenstunden eingestellt?
4. Vom gesamten Personal beim Betriebsführer sind wieviel in a) Vollzeit, b) Teilzeit und

c) geringfügiger Beschäftigung angestellt?
   5.  Wieviel Mitarbeiter mussten wegen des Mindestlohnes höher eingestuft werden und
       wie hoch sind die dafür notwendigen Kosten?

6. Wieviel Besucher wurden bei der Ermittlung der Umsatzerlöse (Steigerung um 2,8 %
       gegenüber 2015) in den jeweiligen Bereichen des Bades zu Grunde gelegt?

7. Mit welchen konkreten Maßnahmen sollen die Besucherzahlen trotz der drastischen 
   Entgelterhöhung stabilisiert werden?
8. Der drastische Besucherrückgang in der Sauna konnte nicht durch Aktivierungsmaßnahmen 

ausgeglichen werden. Welche konkreten Maßnahmen wurden bisher eingeleitet und welche 
sollen noch folgen?

9. Wie ist das Beschwerdemanagement organisiert und wie geht man mit den Beschwerden 
um?

10. Wurden in Auswertung der Beschwerden bereits Ursachen dafür dauerhaft abgestellt?
11. Wann erfolgen für welche Bereiche seit 2009 Entgelterhöhungen?

I. Friedland
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